BVDW: Internet mit neun Prozent Netto-
Wachstum bei Display-Werbung in 2013 das
am starksten wachsende Werbemedium -
uberaus positive Netto-Wachstumsprognosen
fur Online und Mobile fiir 2014

Neue OVK-Werbestatistik: Netto-Ausweisung und
Fokussierung auf das Segment Display-Werbung /
Wachstumstreiber und OVK-Fokusthemen 2014

Diisseldorf, 27. Marz 2014 - Der Online-Vermarkterkreis
(OVK) im Bundesverband Digitale Wirtschaft (BVDW) e.V.
veroffentlicht heute die Statistik fiir den Online- und
Mobile-Display-Werbemarkt fiir 2013 sowie die ersten
Prognosen fiir beide Segmente fiir das Jahr 2014. Erst-
mals weisen OVK und MAC (Unit Mobile Advertising) dabei
Netto-Zahlen und damit Werbeumsitze aus, um den Markt
und sein tatsachliches Marktwachstum so realitatsnah wie
moglich abzubilden.

Die Netto-Zahlen bzw. Werbeumsatze wurden von der Wirtschafts-
prifungsgesellschaft PricewaterhouseCoopers aus den Vermarktermel-
dungen aggregiert und dann von Experten des BVDW auf Basis von
Marktanalysen auf den digitalen Display-Gesamtmarkt in Deutschland
hochgerechnet. Neben dem Wechsel von Brutto- auf Netto-Zahlen
wartet die Ausweisung mit weiteren Neuerungen auf: So fokussiert sich
der OVK seinem Gremiumsprofil entsprechend auf die Abbildung des
Segments Display-Werbung und weist dieses ganzheitlich, d.h. sowohl
fir Online als auch Mobile aus. Der im April 2014 erscheinende OVK-
Report 2014/01 wird daher keine Zahlen flir die Segmente Affiliate-
Netzwerke und Suchwortvermarktung enthalten. Eine entsprechende
Abbildung des Gesamtmarktes planen OVK und BVDW in den nachsten
Monaten folgen zu lassen.

~Wir beobachten seit einiger Zeit, dass sich die Abbildung der Online-
Brutto-Werbeinvestitionen immer mehr von der tatsachlichen Entwic-
klung des Marktes abkoppelt. Der Grund daflir liegt insbesondere im
Wachstum der kurzfristigen, punktuellen Zweit- und Drittvermarktung.
Die zuletzt fast 300-prozentige Diskrepanz beim ausgewiesenen Markt-
wachstum zwingt uns als zentrale und qualitatssichernde Marktinstanz
jetzt, zu reagieren. Daher haben wir uns entschieden, die OVK-Werbe-
statistik bis auf Weiteres auf Basis von Netto-Zahlen auszuweisen.
Damit bilden wir den digitalen Werbemarkt und seine Entwicklung
deutlich markt- und realitdtsnaher ab. Parallel arbeiten wir gemeinsam
mit Nielsen und im engen Austausch mit allen Marktteilnehmern an
Optimierungen der Brutto-Meldung. Diese werden systembedingt aller-
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dings frihestens mittelfristig greifen®, erlautert Matthias Wahl,
Online-Vermarkterkreis (OVK) im BVDW.

OVK Werbestatistik: Internet mit starken neun Prozent Wachs-
tum bei Display-Werbung in 2013 das am stdrksten wachsende
Werbemedium - erste Wachstumsprognose fiir 2014 bei acht
Prozent

Digitale Display-Werbung (Online und Mobile) ist 2013 im Vergleich
zum Vorjahr um neun Prozent (+9,3%) gewachsen. Insgesamt wurde
mit digitaler Display-Werbung im deutschen Markt in 2013 ein Umsatz
von 1,319 Mrd. Euro erzielt. Damit ist das Internet einmal mehr das
am starksten wachsende Werbemedium.

Fir 2014 rechnet der OVK in seiner ersten Prognose mit einem anhal-
tend starken Wachstum von (ber acht Prozent (+8,4%), was einem
Gesamtumsatz von 1,430 Mrd. Euro und erneut Platz 1 im Wachstums-
ranking entspréache.

,Das fast zehnprozentige Wachstum in 2013 ist ein ausgezeichnetes
Ergebnis fir die Gattung Digital, auch im intermedialen Vergleich und
umso mehr, als dass die Marketingbudgets auch um zuriickliegenden
Jahr massiv unter Druck gestanden haben. Die aktuellen Zahlen zeigen
deutlich: Bei aller immer wieder geduBerten Kritik genieBt Display-
Werbung im Internet in hohem MaBe das Vertrauen der Werbetreiben-
den und ist und bleibt aufgrund ihrer Leistungsstarke ein Wachstums-
markt. Digital wird auch in 2014 das am starksten wachsende Werbe-
medium sein, auch wenn sich das Wachstum aufgrund des stetig
steigenden Anteils von Digital am Gesamtwerbemarkt naturgemaf
etwas verlangsamt®, erklart Paul Mudter, OVK. ,Ich bin Uberzeugt
davon, dass die umfanglichen Investitionen in Qualitat, Automatisie-
rung und Leistungsnachweise, die wir auf den Weg gebracht haben und
noch bringen werden, das weitere Wachstum von klassischer digitaler
Display-Werbung nachhaltig beférdern werden.®
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OVK Werbestatistik digitale Display-VWerbung gesamt 2012 bis 2013 mit Prognose fiir 2014

1.450

1430 (+8,4 %)

1.400

1.350
1.319 (+9,3 %)
1.300
1.250
1.200
1150

1.100

1.050
OVK-Statistik 2012 OVK-Statistik 2013 OVK-Prognose 2014

e Wirtschaft (BVDW) e V.: C

Abbildung: OVK Werbestatistik Display-Werbung gesamt 2012 bis 2013 mit Prognose fir
2014

MAC Werbestatistik: Mobile Display-Werbung wachst in 2013
um 67 Prozent - erste Wachstumsprognose fiir 2014 bei 65
Prozent

Display-Werbung auf mobilen Endgeraten ist 2013 im Vergleich zum
Vorjahr um 67 Prozent gewachsen. Insgesamt wurden mit klassischer
Online-Werbung auf mobilen Endgeraten im deutschen Markt in 2013
65 Mio. Euro umgesetzt.

Fir 2014 rechnet der MAC in seiner ersten Prognose mit einem
Wachstum von 65 Prozent, womit die Umsatze mit Display-Werbung
auf mobilen Endgrdaten erstmals die 100-Mio.-Euro-Schallmauer (107
Mio. Euro) durchbrechen wiirden.

~Mobile wird die Wachstumsraten der letzten Jahre fortschreiben und
auch in den kommenden Jahren weiterhin signifikant wachsen und
seinen Anteil ausbauen. Das ist zum einem dem Umstand geschuldet,
dass immer mehr Menschen das Internet vermehrt mobil nutzen -
einige Angebote werden bereits in den nachsten zwei Jahren mehr
mobile als stationdre Nutzer sehen. Zum anderen wird das Angebot im
Hinblick auf screenibergreifende Kommunikationslésungen immer viel-
faltiger und leistungsstarker. Natirlich missen wir hier noch viel
Aufklarungsarbeit leisten, aber Mobile ist schon jetzt erkennbar in der
Erfolgsspur®, bewertet Oliver von Wersch, Unit Mobile Advertising
(MAC) und OVK, die Entwicklung.
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MAC Werbestatistik Mobile Display-Werbung 2012 bis 2013 mit Prognose fiir 2014
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Abbildung: MAC Werbestatistik Mobile Display-Werbung gesamt 2012 bis 2013 mit
Prognose fiir 2014

Wachstumstreiber von digitaler Display-Werbung und OVK-
Fokusthemen in 2014

Als Treiber des Display-Wachstums in 2014 sieht der OVK vier zentrale
Einflussfaktoren: Neben den von den Online-Vermarktern eingeleiteten
MaBnahmen fir mehr Qualitét im Hinblick auf Planung und Werbe-
wirkung werden vor allem die fortschreitende Automatisierung der
klassischen Online-Werbung (Programmatic Advertising) und die damit
verbundenen Effizienzvorteile auf das weitere Wachstum einzahlen.
Unverandert wachstumspragend werden die ,Mobilisierung® der
Mediennutzung und im Zuge dessen das Thema Multiscreen sowie
Bewegtbild sein.

Daraus abgeleitet hat der OVK fir 2014 die folgenden Fokusthemen
schwerpunktmaBig auf seine Agenda genommen:

Bis zur dmexco soll in Zusammenarbeit mit der Arbeitsgemeinschaft
Online-Forschung (AGOF) e.V. im AGOF Planungstools TOP der O-Wert
(Werbewahrnehmungschance) als zusatzlicher, qualifizierender Leis-
tungswert fiir die Wahrnehmungsqualitdt von Werbeplatzierungen ein-
schlieBlich einer Sichtbarkeitsrate als separater Kennzahl bereitgestellt
werden.

Fir einen weiteren Nachweis der Leistung und Wirkung von Display-
Werbung im umfangreichen Forschungsportfolio der OVK-Vermarkter
sind eine Studie zur Abverkaufsleistung von Online-Werbung sowie
eine Studie zum expliziten und impliziten Impact von Mobile-Standard-
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Formaten und interaktiven Mobile-Rich-Media-Formaten geplant. Eben-
falls Gegenstand der Forschung ist das Thema Adblocker, im Speziellen
Motive und Muster ihrer Nutzung. Hierzu beschaftigt sich der OVK
Uberdies mit der Erarbeitung von technischen AbwehrmaBnahmen.

Zentraler Beitrag des Vermarktergremiums zum Programmatic Adverti-
sing ist das Projekt connect, im Rahmen dessen, ebenfalls in
Zusammenarbeit mit der Arbeitsgemeinschaft Online-Forschung
(AGOF) e.V., im ersten Halbjahr 2014 eine Standardschnittstelle zum
vollautomatisierten Austausch von Bewegungsdaten zwischen Agentur-
und Vermarkterbuchungssystemen zur Prozessautomatisierung ge-
schaffen wird.

Der OVK Online-Report 2014/01 und der MAC Mobile-Report 2014/01
mit allen Zahlen zum Display-Werbemarkt (Online und Mobile) und der
Prognose fiir das laufende Jahr 2014 sind ab Mitte April unter
www.bvdw.org und www.ovk.de erhaltlich.

Hochauflésendes Bildmaterial auf dem BVDW-Presseserver unter:
http://www.bvdw.org/presseserver/OVK pressefrihstiick 2014

Kontakt:
Bundesverband Digitale Wirtschaft (BVDW) e.V.
Berliner Allee 57, 40212 Dusseldorf

www.bvdw.org

Ansprechpartner fiir die Presse:

Nadja Elias, Leiterin Public Relations — Pressesprecherin
Tel: +49 (0)211 600456-25, Fax: -33

elias@bvdw.org

Uber den BVDW

Der Bundesverband Digitale Wirtschaft (BVDW) e.V. ist die zentrale Interessen-
vertretung fir Unternehmen, die digitale Geschaftsmodelle betreiben und im
Bereich der digitalen Wertschopfung tatig sind. Mit Uber 670 Mitgliedsunter-
nehmen aus unterschiedlichsten Segmenten der Internetindustrie ist der BVDW
interdisziplinar verankert und hat damit einen ganzheitlichen Blick auf die
Themen der digitalen Wirtschaft.

Der BVDW hat es sich zur Aufgabe gemacht, Effizienz und Nutzen digitaler
Angebote - Inhalte, Dienste und Technologien - transparent zu machen und so
deren Einsatz in der Gesamtwirtschaft, Gesellschaft und Administration zu for-
dern. AuBerdem ist der Verband kompetenter Ansprechpartner zu aktuellen
Themen und Entwicklungen der Digitalbranche in Deutschland und liefert mit
Zahlen, Daten und Fakten wichtige Orientierung zu einem der zentralen
Zukunftsfelder der deutschen Wirtschaft.

Im stindigen Dialog mit Politik, Offentlichkeit und anderen, nationalen und
internationalen Interessengruppen, unterstitzt der BVDW ergebnisorientiert,

BUNDESVERBAND DIGITALE WIRTSCHAFT e.V. - Berliner Allee 57 - 40212 Disseldorf
Tel.: +49(0)211 600 456-0 - Fax: -33 - www.bvdw.org - presse@bvdw.org

BVDW

Wir sind das Netz

Seite 5 von 6


http://www.bvdw.org/
http://www.ovk.de/
http://www.bvdw.org/presseserver/OVK_pressefrühstück_2014
http://www.bvdw.org/
mailto:elias@bvdw.org

praxisnah und effektiv die dynamische Entwicklung der Branche. FuBend auf
den Saulen Marktentwicklung, Marktaufklarung und Marktregulierung bilindelt
der BVDW filihrendes Digital-Know-How, um damit eine positive Entwicklung
der fihrenden Wachstumsbranche der deutschen Wirtschaft nachhaltig mitzu-
gestalten. Gleichzeitig sorgt der BVDW als Zentralorgan der digitalen Wirtschaft
mit Standards und verbindlichen Richtlinien flir Branchenakteure, flir Markt-
transparenz, und Angebotsgiite fiir die Nutzerseite und die Offentlichkeit. Wir
sind das Netz.
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